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Inteltigen;- Blatt 


für den 


ui der Königlichen mrulans, zu Derne. 


Aönigt 2 Zutelligenz . Tomtole, im Por-Eorale” 
8 Eingang Plaupengäffe 


X 


er Mittwoch, den 17. Dezember 1834. 


; Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 16. Dezember 1834. 


Der Kaufmann Herr Hamburger aus Iſerlohn von Königsberg, der Commiſ⸗ 
ſionair Herr Bernhard von e der Gutsbeſitzer Herr Fliesbach von Kurow 


und der Oekonom Herr Mentzel b. Sobbowitz, log. im engl. Hauſe. Die Herren 
Kaufleute Borchard und Jacobsthal von Stargardt, log. im Hotel de Thorn. : Herr 


Kaufmann Naumann aus Lauenburg, log. im Hotel Oliva. 


N 


Bekannt mach ange n. 


1 Die in dem Zeitraum vom 24. bis einſchließlich den 27. Oktober d. J zur i 


Beſorgung der Zins⸗Coupons für die 7te Serie bei uns eingelieferten Stactsschuld⸗ 
ſcheine koͤnnen von heute ab — taglich in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 


Uhr (iedoch mit Ausnahme des naͤchſten Donnerſtags, an welchem die Kaſſe geſchloſ⸗ 


ſen iſt) mit den neuen Conpons zurück empfangen werden, 


Die am Schluſſe unſrer Depoſital⸗ Scheine befindlichen Quittungs⸗ gormulae 


ſind ‚gehörig auszufüllen, und durch die Unterſchrift zu vollziehen. 
85 Danzig, den 16. Dezember 1834. 


Boͤnigl. Vegierungs⸗Zaupt Kaſfe. 


. Wegen ihver Ginberufang in die Stadtverordneten⸗ wee ſind die Bre 
= eye 


a Sriebrich ER im aten Bezirk, 5 f 8 


* 7 


BR 
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Herr Car! Seine. 2 Arendt im Sten Bat i. und N 
N Herr Friedrich Guſtap Clebſch im ten Bezirk, & 
von ihrem aged Amte entbunden, und an deren S kelle im Aten Bei irk ir 
Uhrmachermeiſter Herr peter Sriedrich Knaack in der Maß kauf engaſſe 

N 412. wohnhaft, 
im z ten Bezirk der Kaufmann Herr Johann Zeinrich Graß, L Langen⸗ 
markt 12 428. wohnhaft, und im gien Bezirk der 1 Herr 
Carl Michael Siegmund v. Tadden in Ber N WN 1917. 
i und 1918. wohnhäft, 
zu ihren Nachfolgern im Amte erwaͤhlt worden. 
Danzig, den 22. November 1834. 8 
©berbürgermeifter, Bürgermeifter und Kat. 
— ———•— — K- ———. ——2. 


Aver tisse ments. 


EB: Die der Stadtgemeine vom Ketterhagiſchen Thore nach dem Statthofe zuge⸗ 

hoͤrigen Gebaͤude und Platze der ehemaligen Münze, mit Ausſchluß des ehemaligen 
Gicßhauſes, ſollen in einem 

| den 22. Dezember e. Vormittags 11 Uhr ER: 

auf dem Rathhause vor dem Herrn Calculator Bauer anſtehenden Lizitationstermin 

gegen Einkaufgeld und Canon, unter Vorbehalt der Genehmigung in Erbpacht aus⸗ 


geboten werden. Die nähern. 1 99 fd in unſerer Re ihratur einzuſe Br 
1 Danzig, den 24. Rovember 1834 a usch 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


4, Es oll eine Quantitat bon eirea 8 Scheffeln ausgefegtes Roggen⸗ „Wurmmehl 
und 25 Scheffeln Hafer ⸗Jeegekaff am 22. dieſes Monats Vormittags 11 uhr im 
Jungferſpeicher gegen gleich baare Bezahlung in Kleinen e elch 1 
werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
Danzig, den 14. Dezember 1834. 
i Bönigl. Proviant . 1 


5. Von Selten des unterzeichneten Köligl. Land⸗Gerichts wird hiedurch bekannt 
gemacht, daß der evangeliſche Prediger Zeinrich Rudolph Andrie zu Wernersdorff 
und deſſen Ehegattin Auguſte Emilie geborne Marty aus Koͤnigsberg, vor Einge⸗ 
hung der Ehe gemaͤß Vertrages vom 23. Mai 1834 die RUN. Ver Güler 
Und des Erwerbes während der Ehe ausgeſchloſſen haben. 8 
Martengurg, den 6. November 1634. Fa 

Königl. Preuß. Landgericht. N i 
N 6. Das im u Bütower Kreiſe gelegene Adl. Gut Buchwalde cum attinentiis, wo⸗ 
f bei eine Waffermühle, Glasfabrike, Branntwein⸗ und Kalkbrennerei, wie auch Wald f 

befindlich, ſoll Theilungshalder aus freler Hand an den Meiſtbietenden, wenn das 

Gebot e ne in ermino 1 55 24. c 35 an, Dr und e 


* 


N 


verkauft werden. Die Kaufbedingungen und nöthige Auskunft, And in loss münd⸗ 


lich, wie auch auf portofreie Briefe vom Unterzeichneten zu erfahren. Zur Sicher⸗ 


heit des Gebots müſſen am Terminstage 3000 Aa deponirt werden 
Beuchwaſde bei Bikou, den 92. Kebenber 1638. „kerze m. Wale 
55 i en, Miterbe und Administrator. 


7. Die zu den bei Danzig gelegenen Zalenzeſchen Gütern gehörigen 11 Landſeen, 
wovon einige über 200 Morgen enthalten, ſollen mit Winter⸗ und Sommerfiſcherei 


von jetzt ab auf mehrere Jahre verpachtet werden. Der Ficher erhält fuͤr ſich eine 
neu erbaute Wohnung, Skallung, Garten, Wieſe, Weide und Feuerung, ein gleiches 
für ſeinen Gehilfen, und 124 Arbeitstage freie Hilfdienſte beim Wintergarn. Pacht⸗ 
luſtige melden ſich im Hofe zu Zalenze zwiſchen Steinkrug und Carthaus gelegen. 
Zalenze, den 26. November 1833. „„ ER 
= en = 7, = ve 1 1 ob un 
3. Die am 14. huj. vollze une Verlobung meiner zweiten Tochter, Mathilde, 
mit dem Herrn Eduard Pollack aus Königsberg, beehre ich wich meinen Verwand⸗ 
ten, Freunden und Bekannten, in Stelle beſonderer Meldung hiedurch anzuzeigen. 
8 Saal den 15. Dezember 1334. Amalia verw. Semen geh. Cohn. 
Als Verlobte empfehlen fh: Mathilde Semon ;; 
Eduard Pollack. = 
Literariſche Anzeige 


Bel St. Sam. Gerhard, H. il. Geifaaffe NE 755. iß zu haben: En 


en | 5 
Weihnachtsgeſchenk: Ling Reinhards Kindertheater, 


heſtehend in 18 kl. dramat. Beluſtigungen zur leichten Aufführung in Sa⸗ 


milienkr. Kebſt 12 ſauber illum. Kupf, mit d. Coſtuͤms. Ze 12. Inpapp- ; 


SE band u. in ſchoͤnem lithogr. Umſchl. 1 5 
Die rühmlich bekannte Verfaſſerin hat hier einem Beduͤrfniſſe der Zeit, wie 


der Kinderwelt, freundlich Genüge zu leiſten geſucht. Wo ſich das reifere Alter durch 
Anſchauung beguem eradst und zuſieht, da will die Jugend das, was fie ſteht, ſelbſt 


gern mitmachen und ſich verſuchen. Alles, was wir bisher zu dieſem Behuf in Bu⸗ 
chern hatken, war viel zu lang und breit und erforderte bei mehrern Akten oft be⸗ 


deutende Localeinrichtungen, nahm den Kindern zu viel Zeit weg und gab die Moral 
trocken. Dagegen bietet unſer Büchlein der Kinderwelt 18 iu leicht faßlichen Reimen 
geſchriebene in der Localikät bald herzuſtellende und mit einem Akt endende Stuͤck⸗ 
chen dar, welche die jugendlichen Perſonen heiter anregen und dem altern Publikum 
wenigſteus keine Langeweile machen. Die äußere Ausftartung {ft dabei fo anſprechend 
und lachend, daß ſie ſchon allein hinreicht den Kindern Freude zu machen. Die Dil 
legkeit des Preiſes von 1 mt für 18 Dramas, 12 illuminirte Kupfer und ſo ſchoͤn 
aüsgeſtatteten, dauerhaften Einband liegt vor Augen. . ö 


* 
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N 15. 8 Außer den bisherigen, meiſtens beibehaltenen Journalen werden wir im neuen 
Jahre noch mehrere andere, zuſammen einige zwanzig, worunter 3 Modezeitungen, 


5 5 Bildermagazine, Figarro, Planck, Leſefrüchte 5 Freimüͤthige, Ausland, ‚Beobachter, _ 


Stralſunder, Weißenfeer, Elbinger, Königsberger, Münchnerblaͤtter u. a. m. civcufiren 
laſſen. Preis Fürs. ganze Jahr 4 K, wobei ein Leſebuch freigegeben wird, fuͤrs 
Quartal 1 H ohne Buch. — Berliner Modenfupfer können 5 Tage nach dem 
Erſcheinen in Berlin, zugeſchickt werden. Zwei Mal woͤchentlich wird gewechſelt und 
ſolſches von uns beſorgt. Wir empfehlen uns einem verehrten Publikum ganz erge⸗ 
benſt, und machen zugleich bekannt daß einige 60 ſo eben von Leipzig erhaltene neue, 
ſorgfaͤltig ausgewählte 8 Sonnabend den 20. d. M. zuerſt bei uns ausgegeben 
werden di Schneisſeſche geibininge, Breifegaffe M 1133. 
11. Zu Anfertigung: 


ſauber lithograßhirter Rechnungen mit Firma, en. 
pfiehlt ſich beim herannahenden Jahresſchluß, unter Zuſſcherung ſchoͤner Ar⸗ i 


beit und billiger Preiſe, ganz ergeben, 
N das lithographiſche Junſtitut von Gerbard & Nahnke, 
Heil. Geiſtgaſſe M1016. 


12. Elfen geehrten Publico empfi ehlt ſich kene 5 Anfertigung bon 3 


Portraits in Hehl, Miniatur und Kreide. Gro 5 
Portraitmaler aus der Akademie zu Dresden; Breferiase N: 116. 
B0s00000000000000{0200R200000000=0 
3 13. Zur General⸗Verſammlung des Vereins zur Rettung bei Feuersgefahr 
ö Sonnabend den 20. Dezember 1834 Nachmittags 3 Uhr ’ 
3 ladet die verehrlichen Mitglieder, mit dem Bemerken, daß mehrere wichtig * 0 
Gegenſtaͤnde verhandelt werben, ſollen, ganz Bar ein : 
das Comité des Vereins. W 
x e eee eee eee 
Heute Mittwoch, den 17. Dezember, die ate Quartett⸗Abend⸗Unterhaltung im 
i Sai der Jiſcherthor⸗ eſſouree. 1) Quartett von Ries. 2) Quartett von Mozart, 
für's Pianoforte. 3) Quinkett Lon Onslow. Billette zu 10 Sgr. ſind bei Herrn N 
Ewert an der Magzkauſchengaſſen⸗ Ecke Bu haben. fang halb 7 ur 


2 Obne ch. * 2 
15. Auf mehrere Aufragen habe ich die Ehre zu melden, daß ih täglich fruͤh von 


8 bis 10 und Nachmittag, von 3 bis 5 Uhr in meiner Wohnung, Vrodthaͤnkengaſſe 


V 696. auzutreffen bin Srd. Moritz, Sprach⸗ und Tanzlehrer. 

16. Es iſt ain Donnerſtag den 11. Dezember eine goldene Tuchnadel mit einem 

IE Amatiſt auf dem Wege pom Theater bis nach der Pfefferſtadt „ 229, verloren 

gegangen. Der etwanige Finder derſelben erhalt, wenn er fie in dem e 
Haufe in der Belle⸗Etage abgiebt, eine angemeſſene Belohnung. 

47. Loose zur Item Klaſſe 7Iſter Lokterie, fi find. käͤglich in meinem Lotterie Como 0 
de Geiſtgaſſe 994. zu m. Re einhardt. ö 


> 8 
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„ Daß wir mit unſerm Wagren⸗Lager von der 
Heil. Geiſtgaſſe nach der Langgaſſe Ne 521., in das 
Haus des Herrn Drewitz hingezogen und da noch 
vor der Hand unſer Gewerbe fortſetzen, haben wir 
die Ehre ganz ergebenſt anzuzeigen, und und fer⸗ 
nerer Gewogenhelt zu empfehlen. 

ö „00. Gebruͤder Jahn. 


19. Weiß ſeidene Kleider, Flor, Tücher, Strümpfe u. Handſchuhe, werden wie jetzt beliebt 
ſchoͤn Aepfelblüͤthen ze. gewaſchen, türk. Shawls, Tuͤcher, alle Art Händſchühe aufs beſte 


⸗gewaſchen u. Seidenzeug, Flohr u. Krepptücher, Schleier, Bänder wie neu gefärbt, und 


ſeidene Kleidungsſtücke von Stock und anderen Flecken gereinigt Fiſchmarkt M1589, 
W. N gur ſich felbſt Raſirende 27 2% 
in Arkanum, welches den gewoͤhnlichſten Streichriemen damit beſtrichen, in den 
Stand ſetzt, das ſtumpfſte Meſſer zum fanfteften Schneiden zu bringen. Auf 1 Jahr 
far 6 Sgr. zu haben. Breitegaffe 1198. vis a vis dem Lachs. i 
FFPFPFPFFPPPPPPPPPP——P——P—HHHPBHBB—B——W—W—G—W—W———— 
21. Das am Langenmarkt N 424. belegene Wohnhaus, durchgehend nach, 6 
& der Matzkauſchengaſſe sub: W 422., welches bisher zur Reſſoürce benutzt wor: W 


den, wird zu Oſtern k. J. miethlos und ſoll verkauft oder anderweitig vermie⸗ ( 
thet werden. — Die näheren Bedingungen find zu erfragen am rechtſtaͤdtſchen G 
Graben sub M 2087. in den Vormitkagsſtunden Lon 11 bis 1 Uhr. 8 
Se SSS Sees SS SSO 


22. Es find jetzt mehrere große und kleine Adeli⸗ 
che Güter durch mich zu verkaufen. Scen ſeit ener 


Reihe von Jahren tem Commiſſariat fur Verkauf ländlicher Guter vorſſehend, und 
früher ſelbſt Gutsbeſitzer und Pächter von bedeutenden Gütern, bin ich mit dieſem 
Geſchäft innig vertraut, und benutze daher zugleich dieſe Ausbiekungsgelegenheit, mich 

bei vorkommenden Geſchaͤften ahnlicher Art den gütigen Auftragen eines geehrten Pu⸗ 

blikums ergebenſt zu empfehlen, wobei ich, neben Sachkenntniß bei Ausführung des 

Geſchaͤftes die redliche Beſorgung deſſelben zuſichern darf. > ie 

2 . Commiſſionair DD. S. F oſchke, 


5 


2 = 2 wohnhaft Laugenmarkt. Hokel de Leipzig: 
23. Gold⸗ und Silber⸗Cylinder⸗, Tiſch⸗ und jede Art Uhren. für Herren und Da⸗ 
men ſind zum Verkauf und zum Tauſch in der Langgaſſe der Poſt gerade gegenüber 
zu haben; auch iſt daſelbſt ein meublirter Saal, Cabinet mit allen Bequemlichkeiten 
ſogleich zu vermiethen. f = . S. Rette, Uhrmacher. 3 


x ge u: 
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24. ° Bei meinen vorgeridten Mer bin ich Willens, meine im Betriebe ſtehende 


a 


x 


Bierbraueret Hundegaſſe N 82. unter annehmbaren Bedingungen aus freier Hand 


zu verkaufen, und erlaube mir noch zu bemerken, daß das von mir ſeit einer Reihe 
von Jahren verfertigke Doppelbier, in England jederzeit Beifall gefunden. we 
Dag den 45. Dezember 1834. . Friedrich Mroczek. 


> N De r m ei h u n ge n. N 
25. Im Rähm N 1807. if eine Stube nebſt Kuche und Boden an ruhige Be⸗ 
wohner zu vermiethen. ö = 


20. Eunermacherhof Ve 1723, Kuüppelgaſſe Ne 1796. find 3 Oberwohnungen, 


mit 3, 2 und 1 Stube, eigener Kuͤche und Thuͤre zu vermiethen und gleich zu be⸗ 
ziehen. Nachricht hieruͤber Brabank M 52.89; EEE 
093993983333 inge eee 
27. Von den zur Srantziusſchen Fidei⸗Commiß Stiftung gehörenden ſehr 9 
bequem eingerichferen Wohnungen im Grundftid y@ 2084. am Rechtſtaͤdt⸗ 
D ſchen Graben, ſind einige derſelben von Oſtern k. J. ab, zu vermiethen und 
ES 8 zu beziehen. Es werden Haher ſolche Miethsluſtigen, als ſehr angenehme und 
bequeme Logis im beiten baulichen Zuſtaude, eigener Thüre, mit laufendem Waſ⸗ 
& fer ic. vorzugsweiſe empfohlen. : RE 


5 Des Nähern wegen melde man ſich um Fiſtherthor e 132. neben ber ® 
N 
9 


und Lon 9 bis 12 Uhr Vormittags oder auch Nachmittags zwiſchen 3 
und 4 Uhr. e a age 
Herisau 
28. Eingetretener Umſtaͤnde wegen iſt in f 
menbfirte Stube nebſt Küche und Holzgelaß monatlich fuͤr 1 . zu vermiethen 
und ſogleich zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. i ER 

29. Eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern, Ku 


chen, Kammern, Garten mit 


eigener Hausthüre im Sack auf dem engliſchen Damm neben dem Schäfer Speicher, 


iſt zu vermiethen und gleich oder auch rechter Zeit zu beziehen. 
ten n 235. und 237. FJ 8 8 
30. Eine logeable Wohnung, beſtehend in drei zuſammenhaͤngenden Zimmern, 
Küche ze, iſt im Hauſe Heil. Gelſtgeſſe e 998, zu bermiethen amd jederzeit zu he⸗ 
. N NS: : * 5 
31. Ein Haus auf dem Jiſchmarkt nach der Waſſerſeite belegen mit 6 freundli⸗ 


chen heizbaren Stuben, Küche, Kammern, Boden, Keller und Bequemlichkeiten, iſt 

zu vermiethen. Das Nähere kleine Mühlengaſſe 2 343. 

32. Poggenpfuhl M 250. iſt eine Oberſtube von jetzt bis 
gen Preis zu bewohnen. FCC 


Ane ti due n. 5 nk 


Näheres Langgar⸗ 


33. Donnerſtag den 18. Dezember Vormittags 10 Uhr, werden die Makler Rich⸗ Er 
Srauengaffe Ve 831. an den Meiſtbietenden gegen baa⸗ 


ter und Meyer im Haufe 
re Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 2 


rechter Zeit für bill 


1 


888 
der Goldſchmiedegaſſe A 1077, eine 5 
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— 275 kebentende nenne Viſiten⸗Karten, Pappkaͤſtchen, 
Damen Toiletten mit Muſcheln ausgelegt, Saß⸗ 


ſchachteln, Convolute, chemische Feuerzeuge, Poſtpapier mit lithogra⸗ 


phirten Anſichten, Schreibpapier, Siegellack, Spielmarkenkaͤſtchen, Buͤcher⸗Umſchläge, 
bunte Papiere, Goldborten, Bleifedern, Schiefertafeln, Blechſlaſchen und 10 bis 


15 Stein feines Provence⸗Oehl. 


34. Mittwoch, den 17. Dezember 1834 Vormittags um 10 Uhr, werden die un⸗ 
terzeichneten Maͤkler am Koͤnigl. nenen Seepackhofe in öffentlicher Auktion an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 2 \ 


2 2 


%8 Tonnen friſche holl. Vollheeringe, 


welche ſo eben im Schiffe „Margaretha“ mit Capt. Geert E. te Velde von Amſterdam 5 


hier angekommen find. e Jantzen & Katſch. 

35. Sonnabend, den 20. Dezember 1834 Vormittags um 10 Uhr, wird der Weſſt⸗ 
Makler Jantzen im neuen Koͤnigl. Seepackhofe au den Meiſtbietenden gegen bagre 
Bezahlung in Preuß Cour. unverſteuert, auch nach Belieben der Herren Käufer ver⸗ 
ſteuerk verkaufen: BEER TE 


5 Faͤßer frisches Barcley⸗Porter, welches in dieſem Frühjahr von London hier 


angekommen iſt. 


„ „ nee verkaufen in Dänsig. N 
’ Mobilia oder bewegliche Sachen. 


56. Mouſſirender Rheinwein, von Mappes, a 50 


Sgr.; fo wie 1822er Steinwein in Originalflaſchen, a 40 Sgr. pr. Flaſche, empfin⸗ 
gen wieder und empfehlen in befter Qualitat P. J. Aycke c Co, 
b . ee Hundegaſſe e 3513. 
37. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich Einem hochgeehrten Publiko 
eine Auswahl billiger Kinderſchriften, A. B. C. und Bilderbuͤcher, Vorſchriften, Zeich⸗ 

nungen, Vilderbogen, bunte Gold⸗ und Silberpapiere, Rauſch⸗ und Metallgold, alle 
Sorten von Schreib⸗ und Zeichen⸗Materialien, worunter ſauber gearbeitete Reißzeu⸗ 
ge und Zirkel; ferner mein Lager von RER 
ee 2 Jeurnberaer Spielwagren 

in großer Auswahl, viele billige Spiele, optiſche und magnetiſche Gegenſtaͤnde, Pup⸗ 
denkoͤpfe und eine Menge angekleideter Puppen, und bitte ergebenſt mich mit Ihrem 
gütigen Beſuche zu beehren, überzeugt daß gewiß Jeder etwas paſſendes zu Ge⸗ 
ſchenken finden wird. i 2 w 


F , n 1 hr . 2 * *. Ewe t, 3 
Lauggaſſe an den Ecken der Gerber⸗ und Mate auſcheugaffe. 


ER 


= 
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gu dem batten Webungeſeke ape is meinen Vorrath von kleinen 1 
| Berliner Figuren, Coufekt und 1 1 1 1 Mars 


= Wet. Unter auf erung reeller Bedienung bittet um gütige Abnahme 


& G. Krüger Brodtbankengaſſe A 716. i 
39. Aechte Thorner Pfefferki hen aus der Fabrik des Herrn 


Guſtav Weeſe, in allen Sorten und beſonders in ſehr hͤbſchen Figuren werden verkauft 
Hundegaſſe e 323. das te Haus aus der Magzkauſchengaſſe rechter Hand. 
40. En neues, birkenes, tafelfoͤrmiges Jorkepiano mit 6 N ſteht billig zu 
verkaufen Johannisgaſſe AZ 1295. bei B. gübner. : 
41. Engliſche ſchwefelfreie Kamin = Kohlen find. 22 wieder kuf zu haben im 

a ee: an der Milchkannen⸗ und Hopfengaſſen⸗Ecke. 

Friſche, große ital. Kaſtanien, pol. Wall nuſſe, Lambertſche Rüſſe, ſuße Apfel⸗ 

An inen, Pommeranzen, Citronen, große Muskattrauben⸗ Roſienen, ſmyrnger Feigen, 
ächte Prinzeßmandeln, breite bittere und füge‘ Mandeln, achte ital. Macaroni, Par⸗ 
11 Lünburger, ae „Schweitzer und Edammer Schmandfäfe, erhält man 

Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 8 

155 Kirſchkreide a u 4 Sgr., zu haben Fruuengaſfe 836. ö 

PER e dee, eg eee 


8a. Die Federhandlung von E. Kauffmann, Frau⸗ 
Ö enthor AZ 875. erhielt kurzlich von Copenhagen eine Seudung ſchoͤner Eyder⸗ 
) daunen, weſche dieſelbe, ſo wie alle andern Sorten von Daunen, weißen und ® 
grauen Federn hiemit einer geneigten Beachtung beſtens nn 
9995959053595 S99599955S99S5 7558 sa od. 
45. Der Königsberger Volkskalender für 1835. 

Mit 2 fanbern Abbildungen, geheftet 10 Sgr. Der Kalender mit Pa gpier 

durchſchoſſen a 1015 Sgr., it fortwährend zu haben in. 1 3 ö 
5 Anhuthſchen Buchhandlung, Langenmarkt N 432. 

46, Damenmäntel in lithegraphirten Eu deren Schoͤnheit wirklich empfehleud 
iſt, erhielt zu billigen Preiſen 5 Molf an, Lauggaſſe e 538. 
47. Gute pommerſche Kochwurſt iſt den 17. und, 16. M. Sorengnffe * 609, 
10. zu haben. 
f Von heute ab berkaufe ich geünnbünte Seife an 2 Sgr. 8 3 das t, und 
is Achte Ruͤboͤhl zu 11 Sgr. den Stoof. J. . Gam m. 


29. Aechte Pariſer Gold⸗Borduͤren und eedaillons, 
ſo Ki bunte Papiere in großer Auswahl, erhielt und empfiehlt . 72 

C L. Boldt, Papierhandlung, Kuͤrſchnergaſſe . 663. 
50. Die testete, on find 1 z. u Breit: und Scheiben⸗ 
riktergaſſen⸗Ecke bel G, Croll! 


az 


